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Königlich Allerhöchste Verordnung, die Remisen der Hypothekenbewahrer der Pfalz betr.

Cndwig ll.
von Gottes Gnaden König von Bayern, Pfalzgraf bei BRhein,

Herzog von Bayern, Franken und in Schwaben etoe. ete.

Wir finden Uns aus Anlaß der Einführung der Reichswährung bewogen, zu be-
stimmen, was folgt:

S. 1.

An die Stelle der in Art. 30 Unserer Allerhöchsten Verordnung vom 30. October 1817,
die Organisation der Einregistrirungs= und Domainen-Verwaltung des Rheinkreises betreffend,
festgesetzten Einnahmesummen, nach welchen die Remisen der Hypothekenbewahrer der Pfalz
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